
 

 

Hygienekonzept 
zur Durchführung von Eltern-Kind-Kursen und Veranstaltungen im 

Zentrum der Familie Erding mit Außenstellen 
(Stand: 26.04.2022) 

 

Basis für dieses Hygienekonzept ist die Sechzehnte Bayerische Infektionsschutzverordnung vom 1. April 2022, 

in der bei Veranstaltungen die Erstellung von Hygienekonzepten empfohlen ist. Das Zentrum der Familie 

wendet für die Kursräume in Erding, Taufkirchen und Riding folgende Maßnahmen an: 

 

1. Es gibt keine Zugangsbeschränkungen hinsichtlich Impfung, Genesung oder Testung bei der 

Teilnahme an Kursen, Vorträgen oder Workshops. 

2. Alle sind angehalten, die Husten- und Niesetikette einzuhalten und auf eine gute Händehygiene zu 

achten. Es gibt bei allen Angeboten die Möglichkeit, die Hände zu waschen oder zu desinfizieren. 

3. Bei Veranstaltungen in den Räumen des Zentrums der Familie kann eine Maske getragen werden 

(auf freiwilliger Basis). Dies liegt in der Eigenverantwortlichkeit jedes Einzelnen. 

4. Der Abstand von 1,5 m gilt grundsätzlich nicht mehr. Sofern es die Teilnehmer*innen-Anzahl zulässt 

und es dem Veranstaltungskonzept zuträglich ist, wird der Abstand von 1,5 m beibehalten. Die 

Kursleitung/Referentin entscheidet dies in Absprache mit den Teilnehmer*innen und kann in der 

Regel einzelnen Wünschen nach Abstand gerecht werden. 

5. Wenn akute Erkältungssymptome vorliegen, die sich auf eine Covid-19-Infektion schließen lassen, 

bitten wir darum, vor dem Kurs bzw. der Veranstaltung in jedem Fall einen Selbsttest durchzuführen, 

um eine Corona-Infektion möglichst ausschließen zu können. 

6. Die Räume werden regelmäßig belüftet. 

7. Das Hygienekonzept ist auf der Homepage veröffentlicht. Bei der Anmeldung zu einer Veranstaltung 

wird auf das Hygienekonzept hingewiesen. 

Bei unseren EKP®-Gruppen in den Pfarrheimen werden die Hygienemaßnahmen des jeweiligen Pfarrheimes 

angewendet. 

 

Erding, den 26.04.2022 

        Prof. Dr. Hans Otto Seitschek 

        Geschäftsführer 


